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JEDE WOCHE 10x 50 € GEWINNEN
BEI UNSERER SCHATZSUCHE

Neues Spiel – neues Glück! In dieser  FREIZEIT REVUE haben wir  mehrere Schatzkästchen
(siehe Zeichnung) versteckt. Blättern Sie das Heft aufmerksam durch und zählen Sie bitte die 
Schatzkästchen zusammen (das hier abgebildete zählen Sie gleich mit!). Damit es nicht 
ganz so schwer wird, haben wir Ihnen auf dem  Lösungscoupon (Seite 80) drei Gesamtzahlen 
vorgegeben. Eine ist richtig, die müssen Sie ankreuzen! Unter allen Teilnehmern, die die richtige 
Gesamtzahl herausgefunden haben, verlosen wir 10x 50 Euro!

MARTIN BRAMBACH
Topfit! So krempelte  
er sein Leben um

Vier Tage verbrachte Martin 
Brambach (58) im Krankenhaus. 
Das Leid seiner Mitpatienten 
machte ihm bewusst: „Man ist 
endlich.“ Deshalb krempelte der 
„Tatort“-Star sein Leben um: 
Morgens geht er nun joggen, da-
nach macht er Yoga und dann 
noch 100 Liegestütze. Wow!

NEUE SERIE IN 
FREIZEIT REVUE 
Unsere schönsten 
Jahre: Bella Italia

Weißt du noch damals?“ – 
In der neuen Serie „Unsere 
schönsten Jahre“ (Seite 92-
93) nehmen wir Sie mit auf 
eine Zeitreise voller schöner 
Erinnerungen. In der ersten 
Ausgabe fahren wir noch ein-
mal ins „Bella Italia“ der 50er-
Jahre, hier lockten Sonne, 
Strand und Dolce Vita.

Schon früh musste sich Esther 
Schweins (56) vor allem gegen 
Männer in der Show-Branche 
durchsetzen – und wollte sich nicht 
alles gefallen lassen. Ihren Rat-
schlag an junge Frauen verrät sie 
im „Stern“: „Das, was mir Hilde-

gard Knef 1995 gesagt hat: Lass 
dir nie ein X fürn U vormachen. 
Bewahre dir deine Urteilsfä-
higkeit.“ Esther weiter: „Ich 
würde heute hinzufügen: 
Bleib sensibel, äußere dich 
über deine Gefühle. Und 
ich möchte Gaby Köster 
zitieren: ‚Macht das Maul 

auf, wenn euch 
was nicht 
passt!‘“ Ein 

guter 
Rat der 
beiden 
TV- 
Ladys! 

jungen Frauen rät 

Willkommen!
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Was die „Let`s Dance“-Lady

Mögen
sich:
Esther 
mit Gaby 
Köster (64)

ESTHER SCHWEINS 
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TV-Moderatorin 
Barbara 
Schöneberger 
ist kein Kind von
Traurigkeit

Weinselig und zu später 
Stunde ließ sie alle 
Hemmungen fallen

Ihre Affäre mit einem
VERHEIRATETEN MANN

BARBARA SCHÖNEBERGER

F
rüher hat sie überhaupt kei-
nen Alkohol getrunken. 
Doch die Zeiten sind vor-
bei. „Ich trinke jetzt ein 

bisschen“, gesteht Barbara Schö-
neberger (52) bei „Inas Nacht“. 
Und schwupps steht schon wie-
der ein Weißwein-Humpen auf 
dem Tresen. Da schaut man 
nicht bloß tief ins Glas – sondern 
auch bodenlos in die Seele. 

Zunächst berichtet Barbara 
von ihrem Schrank voller Desig-
ner-Handtaschen zu Hause: „Ich 
denke mir immer, wenn ich diese 
Tasche noch kaufe, bin ich ein 
bisschen glücklicher.“ Dann geht 
man zur Sexspielzeug-Ausstat-
tung über. „Ein Gutes – und das 
reicht“, befindet Barbara. Als sie 
dann auch noch gefragt wird, ob 
sie mehr als fünf Affären mit ver-
heirateten Männern hatte, gibts 
kein Halten mehr. „Weniger“, 
glaubt Barbara zunächst. Rech-
net aber offenbar im Geiste die 
Liebes-Kartei noch mal durch 
und wird unsicher: „Ich habe 

auch nicht immer so genau nach-
gefragt. Es war ja manchmal so 
wenig Zeit, dass man über die 
Ehefrau gar nicht so sprechen 
konnte. Und dann war der 
Abend ja auch schon vorbei.“

„Wird es eher ein  
Rohrkrepierer?“ 

Mein Gott, Barbara! Und das 
mitten im TV! Was wird ihr Ehe-
mann Maximilian von Schiers-
tädt (53) wohl zu solch öffentli-
chen Geständnissen seiner Frau 
sagen? Seine Familie habe an-
fangs eh Vorbehalte gegen sie 
gehabt, so Barbara. „Wirds was 
oder wirds eher ein Rohrkrepie-
rer?“, habe man sich in dem ad-
ligen Umfeld gefragt. Man kann 
sich lebhaft vorstellen, wie das 
Urteil inzwischen ausfällt.  n

STARS aktuell

Barbara mit Ina Müller 
und Campino bei 

„Inas Nacht“ (ARD)

Was Gatte Maximilian 
von Schierstädt wohl 
dazu sagt?

Die schlagfertige Blondine ist 
eine höchst attraktive Frau, 
die bei Männern ankommt

Pikante Beichte
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BEATRICE VON YORK 

Da ist kaum noch  
Hoffnung für ihre Ehe 
n Am 17. Juli jährte sich der 
Hochzeitstag von Beatrice von 
York (37) zum sechsten Mal. 
2025 fand Ehemann Edoardo 
(42) noch liebevolle Worte auf 
Instagram. Dieses Jahr: nichts! 
Das Ehe-Aus scheint besiegelt.

ERZHERZOG IMRE  

Baby Nr. Sechs macht 
Großfamilie komplett 
n Erst jetzt verkündeten Imre 
von Habsburg-Lothringen (40) 
und Ehefrau Kathleen (40) die 
Geburt von Kind Nr. 6! Im April 
kam ihr zweiter Sohn Benedikt 
zur Welt. Auch die Geschwis-
ter (12, 10, 7, 5, 3) freuen sich. 

CHRISTIAN ZU DÄNEMARK 

Ekel-Alarm im Quartier 
der königlichen Garde
 n Im August tritt Prinz Chris-
tian (20) seinen Dienst in der 
Gardekaserne in Høvelte an. 
Das Problem: Viele Gebäude 
sind mit Schimmel befallen, 
die Dächer sind undicht. Ein 
ekliger Einsatz für den Royal!

ROYAL
News

Heute hier, morgen da. TV-
Shows, Konzerte, Podcast: 
Man fragt sich, wann Gio-

vanni Zarrella (48) eigentlich 
mal Zeit zum Durchschnaufen 
hat. Genau diese Frage scheint 
er sich auch selbst zu stellen! 

„Ich müsste einfach 
mehr pennen“ 

Vor allem der Schlaf kommt 
bei ihm zu kurz. „Ich müsste ein-
fach mehr pennen. Das mit dem 
Schlaf muss ich irgendwie in Zu-
kunft hinkriegen. Das ist mir 
wichtig“, erzählt er in seinem 
Podcast „Tutto bene!“ 

Und auch ansonsten hätte er 
in Zukunft gern etwas mehr Zeit 
für sich – auch für spontane Aus-
flüge. „Einfach mal sagen: ‚So, 
jetzt gehe ich mich mal einen Tag 
lang inspirieren lassen. Jetzt fah-
re ich irgendwo hin‘“. Und das 
hat er sich auch echt verdient!  n

Dem TV-Star geht die Puste aus
GIOVANNI ZARRELLA

Viel unterwegs:
Giovanni Zarrella
und seine Frau
Jana Ina

STARS aktuell

AB ZUM AB ZUM 
SEELEN-DOC!SEELEN-DOC!

JANE FONDA

Es ist nie zu spät, sich um sich 
selbst zu kümmern. Daher 
hat Jane Fonda (88) nun eine 

Behandlung begonnen. „Seit 
Kurzem bin ich wieder in Thera-
pie, um ein paar Dinge mit mir 
selbst zu klären“, erklärt sie bei 
„Exclusiv Weekend“ (RTL). 

Sie nimmt ihr Leben 
selbst in die Hand

„Ich stelle mir das so vor: Du 
sitzt in einem Boot in einem 
Fluss. Du hast kein Ruder. Und 
dann landest du, wo es dich hin-
treibt.“ Eine Therapie ermögli-
che es ihr, das Ruder selbst in die 
Hand zu nehmen. „Mit einem 
Ruder hast du die Kontrolle und 
es geht, wohin du willst. Das ist 
das Rezept für ein gutes Altern.“ 
Sehr vorbildlich! n

Sich Hilfe zu 
suchen, ist für sie

keine Schande: 
Jane Fonda
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Er geht ihr einfach 
nicht aus dem Kopf. 

Nun will sie wissen, was 
sie fühlt

A
ls würde jemand die Wun-
de wieder aufreißen. So 
muss es sein, wenn sie 
dieses Lied singt. „Da 

wurde ich damals verlassen“, er-
zählt Andrea Berg (60) auf 
„Facebook“. Und das nicht von 
irgendwem – sondern von Kai 
Severin (66), dem Vater ihrer 
Tochter Lena-Maria (28). Ein 
Jahr nach deren Geburt schrieb 
sie sich mit diesem Lied ihren 
Kummer von der Seele: „Du 
hast mich tausendmal belogen“. 
Doch der Mann geht ihr offen-
bar bis heute nicht aus dem 
Kopf. „Ich würde ihn gerne mal 
anrufen“, gesteht sie nun öffent-
lich auf Facebook. Was Andrea 

ihm noch zu sagen hätte? „Dan-
ke – du hast mich total inspiriert. 
Wenn ich dich nicht gehabt hätte 
oder verloren hätte, gerade zu 
diesem Zeitpunkt, wäre ich auf 
diese Idee gar nicht gekommen.“ 
Zugegeben – das Lied ist bis 
heute ihr größter Hit. Trotzdem 
reichlich seltsam, wenn eine Frau 
nach 27 Jahren immer noch von 
Kontaktaufnahme mit einem Ex 
träumt. Zumal wenn sie selbst 
längst glücklich mit einem ande-
ren verheiratet ist. 

„Dann wird sie sofort 
wieder rückfällig“ 

Schon damals, gleich nach der 
Trennung, soll Erfolgsproduzent 
Eugen Römer († 77) alles getan 
haben, um Kai von seinem 
Schützling Andrea fernzuhalten. 
„Er hat bei Events Bodyguards 
engagiert, damit Kai nicht an 

STARS aktuell

Die Sängerin
1998 mit 
ihrer Tochter 
Lena-Maria 
und Kai
Severin

TREUE 
Seit 19 Jahren 

verheiratet: Andrea 
Berg und ihr Mann 
Uli Ferber 2018 im 
Berliner Velodrom

ANDREA BERG

ZURÜCK ZUM EX
Das ganze Drama um ihre Ehe

Andrea rankam. Er sagte: ,Wenn 
die den wiedersieht, wird sie so-
fort wieder rückfällig‘“, erzählt 
ein Weggefährte FREIZEIT 
REVUE. Das stimmt doch nach-
denklich. Was hat Andrea vor, 
welcher verhängnisvoll romanti-
sche Traum schwebt da durch 
ihren Kopf? Will sie etwa zurück 

zu ihrem Ex? Und wie tief würde 
das ihren Mann Uli Ferber (66) 
treffen? Klar, das bürgerliche 
Leben an seiner Seite mag 
manchmal etwas langweilig sein. 
Doch Andrea sollte sich gut 
überlegen, was auf dem Spiel 
steht, bevor sie so leichtsinnig 
mit dem Feuer spielt. n

AB ZUM AB ZUM 
SEELEN-DOC!SEELEN-DOC!

JANE FONDA
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D
er rasche Blick auf die 
Uhr zeigt: Jetzt aber los! 
Schnell noch den Hund 
schnappen und ins Auto 

springen, dann ab zur Schule 
brausen. Diese Szene kennen die 
meisten Mamas – auch Kron-
prinzessin Victoria (49).

Das verrät jetzt die schwedi-
sche Journalistin Ebba von Sy-
dow (45) im Podcast „Sommar 
& Vinter i P1“. Ihr Sohn besucht 
dieselbe Schule wie Prinz Oscar 
(10). Sie schildert, wie normal es 
abläuft, wenn Victo-
ria ihren Sohn 
abholt. „Ich 
sehe eine ge-

stresste Gestalt in Sportklei-
dung. Einen zotteligen braunen 
Hund unter dem Arm und ein 
Kind an der Hand. Eine unge-
schminkte Kronprinzessin mit 
zu einem Knoten zusammenge-
bundenem Haar“, verrät sie. Ja, 
da sind die Sicherheitsleute, die 
sie bewachen – aber sonst? Eine 
ganz normale Mama!   

Und auch der restliche Alltag 
ist ganz auf die Kids eingestellt: 
Victoria und Daniel (52) chauf-
fieren sie am liebsten selbst zum 
Training – Estelle (14) zum Bas-
ketball und Oscar auf den Fuß-
ballplatz. Wie Daniel „Aftonbla-

det“ verriet: „Es ist das 
Highlight des Wochen-

endes, wenn man 
das Training ver-

folgen und sehen 
kann, wie sie 
sich entwickeln 
und kämpfen.“ 
Stolze Eltern 
eben – ganz 
ohne Dünkel. n

Eine Mama 
wie du und ich

VICTORIA VON SCHWEDEN

ADEL aktuell

Sie alle lieben 
die Natur: Gatte 
Daniel, Sohn Oscar 
und natürlich 
Hund Rio

Dr. Hubert Burda und 
Axel Ganz verband eine 
tiefe Freundschaft

Für immer ihr 
kleines Mädchen: 

Kronprinzessin 
Victoria mit 

Tochter Estelle

Die Jahre nach dem Krieg waren 
gekennzeichnet in Mitteleuropa 

durch den Erfolg von vielen neuen 
Zeitschriften. Der Markt dieser  
neuen Titel brachte zwei große  
Chefredakteure hervor, Helmut 
Markwort und Axel Ganz. Beide  
waren auf unterschiedliche Art und 
Weise mit meinem Vater, Senator 
Franz Burda, verbunden.

Axel Ganz hat bei Burda gelernt, 
bevor er nach Paris zu Gruner & Jahr 
ging. Dort baute er einen Verlag auf, 
über den mir französische Kollegen 
immer wieder sagten, seine Zeit-
schriften gehörten zu den besten 
des Landes. Wieso waren diese Zeit-
schriften so erfolgreich? Es zeichne-
te sie aus, dass sie kompromisslose 
Orientierung am Leser hatten: Man 
dachte vom Publikum her, mit einem 
sicheren Instinkt für das Volkstümli-
che, das Praktische. Ob das heute 
noch mal möglich wäre? Nein, das 
Gespür für den Markt, für die  
Orientierung am Leser oder bald am  
Fernsehzuschauer hat sich in den 
letzten Jahren deutlich verändert. 
Die Printzeitschriften haben sich ge-
wandelt und auch das Fernsehen ist 
praxisnaher, erfolgsorientierter.

Mit Axel verbindet sich die große 
Zeit der Innovation in Print. Sein  
Lebenswerk bleibt außergewöhnlich: 
Die drei erfolgreichsten Zeitschriften 
des französischen Marktes wurden 
von einem Mann verwirklicht, der 
aus der Straßburger Straße in  
Offenburg kam.

In der „Hall of Fame” großer  
Journalisten verdient Axel Ganz 
einen Ehrenplatz.

Nachruf auf 
Axel Ganz
von Dr. Hubert Burda

Wunderspritze Wunderspritze 
gegen Krebsgegen Krebs

Da bleibt das 
Krönchen in 

der Schatzkammer
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Sein Leben stand aufs Messers Schneide. 
Doch nun gibt es endlich wieder Hoffnung

S
ein Lächeln ist schon wie-
der heil. „Im Moment bin 
ich absolut krebsfrei“, er-
klärt Show-Legende Tho-

mas Gottschalk (76) freude-
strahlend auf Instagram. Zwei 
Operationen liegen hinter ihm – 
und 33 Bestrahlungen. Doch die 
Unsicherheit bleibt. Sein Krebs 
(epitheloides Angiosarkom) gilt 
als hochaggressiv. Die Überle-
benschancen sind gering. Die 
Ärzte haben ihm gleich gesagt, 
dass der Krebs höchstwahr-
scheinlich zurückkommt. 

Genau dagegen kämpft Tho-
mas nun tapfer an – mit einer 
wahren Wundertherapie. „Voller 
Hoffnung“ nimmt er „an einer 
Versuchsreihe der Uni Greifs-
wald teil, wo man gegen dieses 
Scheiß-Sarkom, das ich ja hatte, 
geimpft wird.“ Die Therapie (ur-
sprünglich für Kinder entwi-
ckelt) soll seinen Körper dazu 
bringen, die Krebszellen selbst 
zu vernichten. „Acht hatte ich in-
zwischen, zwölf Impfungen wer-
den es insgesamt sein.“ Thomas 
macht derweil alles, um seinen 

Körper bei diesem Kampf zu 
unterstützen. Drei Wochen war 
er auf Reha in der Privatklinik 
„Lauterbacher Mühle“ an den 
Osterseen bei München. Ein 
durchschlagender Erfolg: „Ich 
kam als kaputter Mensch und 
bin als gesunder Mensch wieder 
gegangen.“ 

„Ohne Karina hätte ich 
das nicht gepackt“ 

Er macht weiter Krafttraining, 
geht viel mit Ehefrau Karina 
(64) spazieren, schwimmt im 
eigenen Pool. Engmaschig hält 
er sich an die Empfehlungen sei-
ner Ärzte. Und natürlich hilft 
ihm auch die Liebe weiter je-
den Tag: „Ohne meine Frau 
Karina hätte ich das alles 
nicht gepackt.“ 

Sie lachen viel zusammen 
– trotz alledem. Abends sit-
zen sie mit Margaritas im 
Garten. Das Leben ist 
schön. Und wenn die Wun-
derspritze wirkt, dauert es 
auch noch ganz lang. n

STARS aktuell

Bei Prof. Dr. Holger 
Lode von der Uni-

klinik Greifswald 
ist Thomas in 

Behandlung

Regelmäßig
trainiert Thomas 
Gottschalk seine
Muskulatur – und 

hat Spaß dabei

In der Reha 
töpferte der TV-

Star sogar. Ehefrau
Karina weicht nicht 

von seiner Seite

THOMAS GOTTSCHALK

Wunderspritze Wunderspritze 
gegen Krebsgegen Krebs

Ist das seine Rettung?
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KÖNIG CHARLES 
„Hören Sie mal, Ihre Majestät!“ 
Ob da auch alles gleichmäßig schlägt? Als Schirm-
herr der zoologischen Gesellschaft Londons legte 
König Charles (77) nun selbst das Stethoskop ans 
Herz eines Humboldt-Pinguins. Die richtige Unter-
suchung überließen er und Königin Camilla (78) 
aber dann lieber den Tierärzten des Zoos

DAVID HASSELHOFF 
Geburtstag an der Playa 
Luxus? Ja, bitte! Im exklusiven Resort „Excellence 
Coral“ am Playa Mujeres (Mexico) feierte David 
Hasselhoff seinen 74. Geburtstag. Ein Urlaub, für 
den der Schauspieler tief in die Tasche griff. 
Kosten pro Nacht: ab 420 Euro. „Ich liebe es hier“, 
schwärmt der TV-Star. Das sieht man ihm an!

Ein Rosenmeer
(„Blume exklusive”) 
umhüllte ihren Weg

ins Glück. Ein Traum 
in Weiß, den Planerin

Anja Frey mit Hilfe
von „designRausch

Dekoconcepts“
wahrmachte

„KNOSSI“ UND SEINE LIA 
Märchen-Hochzeit 
Ein inniger Kuss besiegelte ihre 
Liebe. Im Beisein von 100 Gästen 
gaben sich Entertainer Jens 
„Knossi“ Knossalla (40) und  
Influencerin Lia (29) auf dem  
Hohen Darsberg in Neckarstei-
nach (Baden-Württemberg) das 
Jawort. „Ein wahr gewordener  
Mädchentraum“, jubelte sie. „Ich  
habe geheult wie ein Schlosshund“, 
gestand er
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PHILIPP DANNE 
Einmal „Ahhh“ sagen 
Ausflug in die „Sesamstraße“! TV-Star  
Philipp Danne (41, „In aller Freundschaft – 
die jungen Ärzte“) untersuchte die aus der 
Serie bekannten Erdmännchen-Puppen 
Jan und Henry auf Karies, schwärmte: „Ich 
habe den ganzen Tag das Lächeln nicht 
mehr aus dem Gesicht bekommen!“

FÜRST ALBERT 
Ein Tänzchen  
in Ehren, darf… 
…niemand verwehren. 
Galant führte Fürst Albert 
(68) seine bezaubernde 
Frau Charlene (48) beim 
77. Rot-Kreuz-Ball in  
Monaco aufs Parkett.  
Logisch, dass die Fürstin 
in ihrer goldenen Traum-
Robe von Elie Saab alle 
Blicke auf sich zog

MÁXIMA DER NIEDERLANDE 
Ja, ich bin mit dem Radl da! 
Eine gepanzerte Limousine? Nein, danke! Im blau-weiß gemusterten Sommerkleid  radelte Königin Máxima (55) durch das sonnige Amsterdam. Im Rahmen eines  sozialen Projekts tauschte sie sich mit An-wohnern und Vertretern der Gemeinde aus

NICK WILDER
Niemals ohne den Lieblingsmenschen
25 Jahre Ehe – eine stolze Zahl! Verliebt wie am 
ersten Tag und mit einem roten Herzluftballon feierten 
Nick Wilder (73) und Ehefrau Christine Mayn (64) ihre 
Silberhochzeit im italienischen Limone am Gardasee. 
Der Schauspieler ganz 
beseelt: „Ich würde 
sie immer wieder 
heiraten.“ 

BORIS BECKER
So eine süße Badenixe 
Pool-Spaß in Mailand. Mit rosa 
Fischmützchen bedeckt, sitzt 
Klein Zoë (acht Monate) auf 
Boris Beckers (58) Arm. „Es 
waren die ersten Schwimm-
versuche meiner Tochter“, 
schwärmt der stolze Papa 
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Die Wahrheit über ihn und seine berühmte Schwester – 
mitten in der Wüste bricht es aus ihm heraus

MICHAEL GRAF

W
ie ein Kind freut er sich 
über das Tütchen mit 
Mozartkugeln. „Salz-
burg“, sagt Michael 

Graf (54) und lacht. Es klingt 
nach seliger Erinnerung, hier 
draußen in der Wüste Nevadas. 
Sein Camp ist in Flammen auf-
gegangen. Er stochert in den ver-
kohlten Trümmern, ruft: „Wo ist 
mein Messer?“ Obdachlos in der 
Wüste – erschütternd, was aus 
ihm geworden ist. 

Immer war Michael für alle 
nur der kleine Bruder von Ten-
nis-Gräfin Steffi (57), der nichts 
auf die Kette kriegt. Nun erzählt 
er FREIZEIT REVUE die gan-
ze Wahrheit: „Es sind vielleicht 
nicht alle Dinge optimal gelau-
fen, aber so ist das Leben.“ In der 

Wüste fühle er sich wohl, „kann 
klare Gedanken fassen, zu mir 
kommen”. Und: „Die einzige 
Frau in meinem Leben ist meine 
Schwester.“ 

Denn Steffi Graf lässt ihn 
nicht im Stich. „Sie besucht mich 
hier oft, hilft mir bei einigen Din-

gen. Und ja – sie hat mich hier 
und da gerettet.“ Oft genug hat 
sie ihn auffangen müssen. Sogar 
die Vormundschaft übernahm 
sie mal. Michael ist dankbar, gibt 
offen zu: „Ohne sie wäre ich viel-
leicht nicht da, wo ich jetzt bin. 
Ich hatte neben meinem Wüs-
tenleben einige Geschäftsideen 
und sie hat mir hier und da ge-
holfen. Eine Vorzeigeschwester, 

ja. Und ich bin sehr glücklich da-
rüber.“ Doch glücklich – nein, so 
wirkt er wirklich nicht.  

„Die hat Angst, dass  
ich gebissen werde“ 

Ganz allein stolpert Michael 
Graf durch diese lebensfeindli-
che Wüstenlandschaft. Mit einer 
Flasche Rum in der Hand klet-
tert er offenbar angeschickert 
über gefährlich steil abfallendes 
Gelände. Dann wieder berichtet 
er: „Ein Kojote hat letzte Nacht 
versucht, mich anzugreifen.“ 
Dazu die Klapperschlangen: 
„Sie hat Angst, dass ich von 
Schlangen gebissen werde“, sagt 
Michael über Steffi. Sie hat ihn 
so unterstützt, die letzten Jahre. 
Hier draußen spürt man, dass er 
diese Wärme und Fürsorge wohl 
immer brauchen wird. n

Michael Grafs 
Wüsten-Camp ist
verbrannt. Steffi 
Graf kümmert sich
um den Bruder

Die Familie 1987:
Michael, Steffi und 
die Eltern Heidi
und Peter Graf

Ohne Steffi
länger schweigen

Ihr Bruder will nicht

wäre ich nicht mehr da

STARS aktuell

Fo
to

s:
 a

ct
io

n 
pr

es
s,

 A
-W

ay
!, 

Fa
ce

bo
ok

 (2
)


